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HILDESHEIM DRISPENSTEDT
Entwicklung des Stad� eilzentrums 
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Das gut eingebundene bisherige Zentrum in Drispens-
tedt hat, wie auch in anderen Wohnsiedlungen der 50er 
und 60er Jahre, seine Versorgungsfunk� on eingebüßt. 
Es reicht jedoch nicht, nur isoliert einen neuen EDEKA-
Markt anzusiedeln. Es besteht vielmehr die Chance, den 
Stad� eil über ein insgesamt ausgebautes Zentrum aufzu-
werten, vor allem durch ergänzendes Wohnungsangebot.
Voraussetzung hierfür ist die Qualifi zierung der öff entli-
chen Räume für Begegnung, Aufenthalt, Kommunika� on:
• Einbindung in das bestehende Straßen- und Wegenetz
• Erhalt der vorhandenen Wohnsubstanz
• Räumliche Fassung der Ehrlicherstraße 
• Stärkung der Ost-West-Verbindung zu Schule, Grünzug, 

Schwimmhalle, Stad� eiltreff  (Friedrich-Hage-Weg)
• Gefasster Platz nach Süden: Gastronomie, Aufenthalt 
• Integra� on der Stellplätze, Diff erenzierung der Flächen
• Gestalterischer Zusammenhang zum Hochhaus, Ab-

schni�  Jordanstraße verkehrsberuhigt / Mischfl äche
Wesentlich für die Neuordnung ist die baulich-gestalteri-
sche Integra� on des EDEKA-Markts und die Vermeidung 
eines durch Parkplätze isolierten Funk� onsbaus: 
• Ergänzendes Wohnungsangebot mit Mini-Apparte-

ments
• Hierzu Überbauung des erdgeschossigen EDEKA-

Marktes 
• Dachfl ächen des Marktes als ökologischer Garten
• Prägnante, raumbildende Architektur 
• Unabhängigkeit von Apotheke, Praxen, Gastronomie …
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Aufgabe

Das Stadtteilzentrum in Hildes-
heim Drispenstedt hat, wie auch 
in anderen Wohnsiedlungen 
der 50er und 60er Jahre, seine 
Versorgungsfunkion einge-
büßt. Es besteht nunmehr die 
Chance, den Stadtteil über ein 
insgesamt ausgebautes Zentrum 
mit aufzuwerten. Vorausset-
zung hierfür ist die Qualifizie-
rung der öffentlichen Räume 
für Begegnung, Aufenthalt, 
Kommunikation. Durch eine 
Mehrfachbeauftragung wurden 
die Potentiale konkurrierend 
ausgelotet.

Wesentlich für die Neuordnung 
ist die baulich-gestalterische 
Integration eines Vollsortimen-
ters, eines Drogeriemarktes und 
die Vermeidung eines durch 
Parkplätze isolierten Funktions-
baus. Ergänzende Angebote, 
vor allem auch ein Wohnung-
sangebot sollen den Standort 
abrunden.

Projektpartner

Morese Architekten,  
Braunschweig
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